Ergebnisprotokoll der 1. Institutsratssitzung des Instituts für Interkulturelle Studien (Mittwoch, den 30.4., 16.00-18.00 Uhr)

Anwesende: Begenat-Neuschäfer, Beier, Davis, Deringer, Kaiser, Kerz, Lutz, Meyer, Osterndorf, Rieger, Roggenbuck, Schneider, Strasen, Vaeßen, Wenzel
1) Die mündlichen Staatsprüfungen in den Fächern Englisch, Französisch und Spanisch sollen ab dem Wintersemester 2008/09 nur noch in den folgenden Zeiträumen stattfinden.

· April bis Juni (Anmeldung erforderlich bis spätestens 31. Januar)

· Oktober bis November (Anmeldung erforderlich bis spätestens 30. Juni)

Die Festsetzung der einzelnen Prüfungstermine erfolgt ausschließlich durch das Staatliche Prüfungsamt.

2) Es wird beschlossen, für Studierende, die zum WS 08/09 einen Lehramtsstudiengang Englisch oder das Studium des BA-Fachs "English Studies" aufnehmen möchten, einen verbindlichen Self-assessment Test einzuführen. Für die Lehramtsfächer Französisch und Spanisch bleibt es beim bisherigen Verfahren der Überprüfung der Sprachkenntnisse. Zum WS 09/10 soll dann möglicherweise das effektivere der beiden Systeme institutsweit eingeführt werden.
3) Gemeinsame Lehrveranstaltungen von Anglistik/Amerikanistik und Romanistik werden ab dem WS 08/09 zunächst im Bereich der Fachdidaktik angeboten. Ab dem WS 09/10 soll es dann auch einzelne gemeinsame Hauptstufenveranstaltungen in den Bereichen Sprach- und Literaturwissenschaft geben (in deutscher Sprache). Dies wird durch eine Diskussion der Fachgruppen (im Anschluss an eine Institutsratssitzung) vorbereitet.
4) Der Termin für die 1. Institutsversammlung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist Mittwoch, der 11. Juni (=Studieninformationstag und Dies), 16.00-18.00 Uhr im Raum B 8/9 (mit einem anschließenden geselligen Teil, der von den beiden Senioraten vorbereitet wird). Gewünschte TOPs können der Geschäftsführung ab sofort mitgeteilt werden.
5) Mit den Lehrenden, die im Bereich der Anglistik/Amerikanistik (Niemietz, Zurhelle) und im Bereich der Romanistik (Hahn, Hedwig, Ouelbani) für die Betreuung der Erasmus-Studierenden zuständig sind, soll auf der Institutsversammlung ein Termin für eine Absprache von Kooperationen bei der Beratung der Studierenden und der Zusammenarbeit mit den ausländischen Universitäten vereinbart werden.

6) Die Präsentation der Fächer auf dem Dies soll weiterhin in der bisherigen Weise erfolgen.

7) Die Dozenten der Anglistik/Amerikanistik werden sich um die Erarbeitung eines einheitlichen style sheets für ihren Bereich bemühen und auch dessen mögliche Kompatibilität mit dem schon festgelegten style sheet der Romanistik prüfen.
8) Unter dem TOP "Verschiedenes" wird die Raumsituation des Instituts diskutiert. Im Kontext der geplanten Zusammenlegung der Bibliotheken ist insbesondere auf die ausreichende Berücksichtigung von studentischen Arbeitsräumen in der neuen Bibliothek zu achten.

Protokoll:

Peter Wenzel

